
Einladung zur
53. Katernberg- 

Konferenz
am Sonntag, 4.

September 2022, 
von 11 bis 13 Uhr 

in Halle 12 auf dem 
Gelände der Zeche 

Zollverein

Sehr geehrte Damen und 
Herren, liebe Freunde und 
Freundinnen der Katern-
berg-Konfrenz, nach eini-
gen Jahren Corona-Pause 
möchten wir Sie herzlich 
zu unserer 53. Katernberg-
Konferenz  einladen. Wir 
hoffen sehr, nach der lan-
gen Zeit der Corona-Pause 
wieder recht viele von Ih-
nen begrüßen zu können, 
um uns über die künftige 
Entwicklung in unseren 
Stadtteilen Katernberg, 
Schonnebeck und Stopp-
enberg auszutauschen.
Weiter geht es auf Seite 4
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Voller Tatendrang und 
überzeugt, dass wir da 
etwas Gutes auf die Bei-
ne stellen - so war die Ge-
mütslage in der Redaktion, 
der technischen Abteilung 
und dem Anzeigenbereich, 
als wir vor einem Jahr mit 
der Produktion der Mo-
natszeitschrift „Glück auf 
Nachbarschaft“ begannen.

Doch auch mit gesundem 
Zweifel und ernsthaften 
Gesprächen untereinander, 
ob der Zeitpunkt mitten in 

einer Pandemie der richti-
ge für eine Neuerscheinung 
sei. Doch wir wagten es. Mit 
dieser Ausgabe zum 13. Mal, 
mit der Unterstützung des 
Katernberger Werberings, 
der Werbegemeinschaft 
Stoppenberg, des Schon-
nebecker Werbeblocks und 
der Stiftung Zollverein.
Und nach anfänglichem 

„Fremdeln“ der Leser in Ka-
ternberg, Stoppenberg und 
Schonnebeck fanden wir 
vertrauensvoll zueinander. 
Viele Tipps, Hinweise, Vor-
schläge für Geschichten er-
reichten uns - und die wer-
den wir auch weiterhin in 
die Tat umsetzen. 

Weiter geht es auf Seite 4
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Anzeigensonderveröffentlichung

Fachkundige Problemlöser rund 
um die Augen 

Stephan Risch steht dafür, dass die Kunden
„bekommen, was sie haben möchten“

Von Dirk Greisler
Freundlich und engagiert 
ist der Empfang in den 
Räumen der „Brillen Rott-
ler Risch Augenoptik Risch 
GmbH“, wenn Brillen und/
oder Kontaktlinsen auf der 
Bedarfsliste der Kunden 
stehen. Vier Experten, in-
klusive Augenoptikermeis-
ter Stephan Risch, der seit 
dem Jahre 2018 als Fran-
chise-Partner der Brillen 
Rottler GmbH & Co.KG tätig 
ist, kümmern sich um die 
Wünsche und Bedürfnisse 
der Menschen, die durch 
die Eingangstür treten.

Mit jahrzehntelanger Be-
rufserfahrung, im Zeitraum 
zuvor zumeist als Chef im 
eigenen Laden, sind Risch 
und sein Team die schon 
lange zusammen arbeiten-
den fachkundigen Problem-
löser rund um die Augen, 
die mit Mitteln wie Brillen 
und Kontaktlinsen gelöst 
werden können. „Meine De-
vise ist es, den Kunden das 
zu geben, was sie haben 
möchten. Nicht das, was wir 
verkaufen wollen“, sieht der 
63-Jährige die Menschen, 
die bei ihm Unterstützung 
suchen, ganz klar im Vorder-

grund. Sein Team hat er für 
diese Aufgabe bestens auf-
gestellt, „denn vieles kann 
man lernen, aber vieles 
macht ganz einfach die Er-
fahrung.“ 
Und auch die technischen 
Hilfsmittel, wie beispiels-
weise der 3-D-Sehtest, sind 
selbstverständlich im La-
denlokal vorhanden. Und 
wenn Stephan Risch sich 
wieder in die hinteren Werk-
statträume verabschiedet, 
kann der Besucher und Kun-
de sicher sein, dass für seine 
Belange bestens und fach-
kundigst gesorgt wird. 

Jahrzehntelange Berufserfahrung: Stephan Risch. (Foto: Dirk Greisler)

Kosten-
loser 3D-

Sehtest

Gelsenkirchener Str. 10 · 45141 Essen · Tel.: 02 01 - 21 42 97
E-Mail: essen@rottler.de · www. www.rottler.de

Öff nungszeiten:
Mo - Fr: 09.00 - 13.00 und 14.30 - 18.00 Uhr

(Mittwoch Nachmittag geschlossen) · Samstag 09.00 - 13.00 Uhr

„Sie berichten immer wieder in der „Glück auf Nachbar-
schaft“ über den Katernberger Bach und auch über das 
neue Wohnen dort. Ich frage mich nur, was an dem Ka-
ternberger Bach der Bach sein soll??? Haben Sie sich die-
sen sogenannten Bachlauf mal angeschaut? Wenn man 
Glück hat, sieht man eine Fußspitze Wasser, aber mehr 
auch nicht. Und dieses Wasser ist dann auch schon ver-
grünt. Meist ist er trocken und das Unkraut wuchert. Also 
was daran Bach sein soll, wie man sich so was vorstellt, 
weiß ich nicht. Da hat man dafür eine Menge Geld ausge-
geben und auch zur Einweihung war Herr Kufen vor Ort, 
aber so was geht meiner Meinung nach gar nicht. Wenn 
Bach, dann aber auch richtig! Also ich verstehe das nicht. 
Oder soll der einmal tatsächlich mit Wasser befüllt wer-
den? Glück auf.“

„Katernberger Bach“

- Betrifft: Artikel Ausgabe 10, Juni 2022, Seite 3
- Von: Elke Scheele

Sommer, Sonne, Tanz und Treff en mit Freunden
65 Grundschulkinder aus dem Essener Norden feierten im Amphitheater

Was für ein Sommertag! Bei 
bestem Wetter feierten 65 
Grundschulkinder aus den 
Essener Stadtbezirken V 
und VI eine Sommerparty 
mit der Kinderband „Deine 
Freunde“ im Amphitheater 
in der Nachbarstadt Gelsen-
kirchen. 

Begleitet wurden die Mäd-
chen und Jungen von Mitar-
beitern der Schulsozialarbeit 
der Essener AWO und den 
Teamerinnen und Teamern 

der „HopsKids“ des Jugend-
hilfenetzwerks der AWO. 
Möglich wurde dieser Ausflug 
einerseits durch eine Spende 
des „Club Kohlenwäsche“ und 
andererseits durch das Ak-
tionsprogramm des Bundes 
„Aufholen nach Corona für 
Kinder und Jugendliche“. Der 
Tag stand ganz im Zeichen 
der Teilnahme am sozialen 
Leben: Freunde treffen war 
angesagt. Die Kinder tanzten, 
sprangen und sangen bei 
sommerlichen Temperaturen 

im Amphitheater mit vielen, 
vielen weiteren Kindern und 
deren Eltern um die Wette.

Foto: AWO Essen
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Bezirk VI - Historisches von nebenan
Die Bürgermeisterei Stoppenberg

Katernberg. Man vermu-
tet, dass der Name von 
„Kötter am (im) Berge“ 
kommt. Bis etwa 1900 hie-
ßen noch mehrere Höfe am 
Fuße eines Hügels nahe 
des Katernberger Bahn hofs 
C(K)aternberger Höfe. Das 
Schweder-Wappen zeigt 

in Gold (Gelb) auf schwar-
zem Berg, der Kohle, einen 
stolzen Kater und darunter 
ein weißes Fachwerkhaus. 
So wird dieses sowohl der 
Namensdeutung „Kate am 
Berge“, als auch der volks-
tümlichen Variante „Berg 
der Kater“ ge recht.

Das Triple Z trauert um Werner Dieker
Engagement für zukunftsweisende Arbeitsplätze war seine Herzensangelegenheit

Das Triple Z trauert um 
Werner Dieker, der in sei-
nem unnachahmlichen 
politischen, sozialen und 
wirtschaftlichen Engage-
ment Mitbegründer des 
Essener Gründungs- und 
Unternehmenszentrums 
gewesen ist. Mit Grün-
dung der Triple Z AG im 
Jahr 1996 war Werner 
Dieker 24 Jahre lang ihr 
Aufsichtsratsvorsitzen-
der. 

Nur einen Steinwurf vom 
Triple Z entfernt in Katern-
berg geboren, war ihm das 
Engagement für zukunfts-
weisende Arbeitsplätze 
durch Existenzgründun-
gen und die Ansiedlung 
junger Unternehmen auf 
Zollverein 4/5/11 - in „sei-
nem“ Stadtteil - eine Her-
zensangelegenheit. Dabei 

galt sein selbstloser, eh-
renamtlicher Einsatz auch 
nach seinem Berufsleben 
in Bergbau und Chemiein-
dustrie immer dem Wohle 
der Menschen, vor allem 
im Essener Norden. 
Mit Werner Dieker erlang-
te das Triple Z, als Muster-
beispiel des wirtschaft-
lichen Wandels eines 
Zechenstandortes, Be-
kanntheit weit über Essen 
hinaus. 

Als durchsetzungsfähiger 
und geschickter Modera-
tor war Werner Dieker 
gemeinsam mit Partnern 
des Essener Konsens ent-
scheidender Wegbereiter 
für die kontinuierliche, 
erfolgreiche Weiterent-
wicklung des Triple Z mit 
heute rund 100 Unter-
nehmen und über 600 Be-

schäftigten am Standort. 
Das Talent von Werner 
Dieker, Aktionäre für die 
Triple Z AG zu gewinnen, 
war legendär – genau 
wie sein Stil, in dem er ein 
knappes Vierteljahrhun-
dert die jährlichen Haupt-
versammlungen leitete. 

Bis zuletzt besuchte er re-
gelmäßig das Triple Z und 
blieb in Gesprächen auf 
dem Laufenden. Werner 
Diekers Einzigartigkeit 
bleibt Vorbild und wird 
nachwirken.

Wir danken ihm für sein 
jahrzehntelanges Enga-
gement und werden ihn 
in großer Anerkennung 
in Erinnerung behalten. 
Unsere Anteilnahme gilt 
seiner Lebenspartnerin 

und seiner Familie.

Für Aufsichtsrat, Vorstand, 
Beschäftigte und Wegge-
fährten des Triple Z.

Tobias Frick   
Aufsichtsratsvorsitzender
Stefan Kaul 
Vorstandsvorsitzender

Heimatkunde!

Schonnebeck. Der alte 
Name „Schonen beke“ be-
deutet so viel wie „schö ner 
Bach“ bzw. ,,schöne Be-
cke“, auf dem im Wappen 
der goldene Wellenbal-
ken hindeutet. Die Pfer-
depramme (Nüsternführ-

klammer) und der Stern 
sind aus dem Wappen der 
Herren von der Porten zu 
Dyc, auch von Portendiek 
genannt, die im erst mals 
1242 erwähnten Schon-
nebeck ihren Gutssitz hat-
ten. 

Stoppenberg. Die ur-
sprünglichen Namen ,,Sto-
phenberch“ und „Stouf-
fenberge“ deuten auf eine 
Bezeichnung für einen 
Stu fenberg (Dreiberg) hin. 
Das Wappen ist Anspielung 
auf den grünen „Dreiberg“ 
Kirchberg oder Stoppen-
berg, Hallo, Sal kenberg, 

mit dem roten Kreuz als 
Hinweis auf das adlige Da-
menstift sowie die „Stifts-
kirche Maria in der Not“. 
Die vier goldenen Ku-
geln sollen für die letzten 
amtsangehö rigen Gemein-
den der ehemaligen Bür-
germeisterei Stop penberg 
stehen. 

Die Essener Stadtteilwap-
pen sind vom Heraldiker 
Kurt Schweder, der von 
1924 bis 2003 lebte, Ende 
der 197Oer Jahre entwor-
fen worden. Sie gehen 
nicht auf hi storische Wap-
pen zurück, sondern geben 
Einblicke in die Geschichte 
der Stadtteile durch Bezug 

auf besondere Merk male. 
Abgebildet sind Wappen 
der Gemeinden Stoppen-
berg, Schonnebeck und 
Katernberg, die zur ehe-
maligen Bürgermeisterei 
Stoppenberg gehörten. Am 
1. August 1929 wurden die-
se eingemeindet und sind 
seitdem Stadtteile Essens.

Kommunale Gebietsreform in Essen um 1890.
 (Foto: Geschichtskreis Stoppenberg)

Katernberg

Schonnebeck

Stoppenberg

Werner Dieker * 18.11.1932 † 31.07.2022. 

Text und Bild wurden zur Verfügung gestellt von Triple Z. 
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Einladung zur 53. Katernberg-Konferenz
Sonntag, 4. September 2022, von 11 bis 13 Uhr in Halle 12 (Zeche Zollverein)

Weiter geht es von Seite 1
Der Veranstalterkreis:
Johannes Maas, Katernber-
ger Werbering, Siegfried 
Brandenburg, Schonnebe-
cker Werbeblock, Franz B. 
Rempe, Werbegemeinschaft 
Stoppenberg

Anzeigen

Zwölf Ausgaben machen Lust auf mehr 
Glück auf Nachbarschaft hat schon zahlreiche Ideen für die Zukunft

Weiter geht es von Seite 1

Und natürlich auch unse-
re eigenen Ideen, die noch 
immer sprudeln. Wie bei-
spielsweise das Projekt, in 
dessen Rahmen Sie uns 
künftig ihre Lieblingsorte 
im Bezirk VI vorstellen, oder 
auch unsere Frage nach ih-
ren Lieblingsrezepten „aus 
dem Pott“. Lassen Sie uns 
ihr mit Augen und Ohren 
besetztes Sprachrohr sein, 
das hinschaut, recherchiert 
und berichtet. Das Gefühl 
der Verbundenheit der Men-
schen in diesen drei Stadt-

teilen soll wachsen, kleine 
und große Geschichten von 
Menschen im Bezirk, tolle 
Leistungen sollen öffentlich 
werden. 
Und natürlich sollen  Sie, 
die jetzt lesend in diese Zei-
tung vertieft sind,  über alle 
interessanten, neuen, wich-
tigen und den Stadtteil be-
wegenden Änderungen im 

wirtschaftlichen Leben in-
formiert werden. Wir freuen 
uns auf das nächste Jahr mit 
Ihnen. 
 Ihr GaN-Team

Folgende Tagesordnung haben wir für Sie vorbereitet:

1. 20 Jahre UNESCO-Welterbe Zollverein – Zukunftsstandort mit Geschichte
 Referent: Prof. Hans-Peter Noll, Vorstandsvorsitzender der Stiftung Zollverein

2. Stadtteile durch innovative Vermarktung von Ladenlokalen
 und Gewerbeimmobilien positiv weiterentwickeln
 Referent: Reinhard Hochkirchen, Leiter Ruhrgebiet, hausCARD Immobilien

3. Der neue Gesundheitskiosk in Katernberg stellt sich vor
Referenten: Tanja Rutkowski, CSE und Dogukan Orman, Gesundheitsamt Essen

4. Verschiedenes

Zum Ausklang der Veranstaltung laden wir Sie herzlich zu persönlichen Gesprächen bei Getränken ein.
Wir bitten Sie wenn möglich, sich bis zum 2. September 2022 formlos per 
Mail an info@katernberg.de anzumelden.

Der Katernberger Werbering, der Schonnebecker Werbeblock und die Werbegemein-
schaft Stoppenberg stellten uns diese Einladung zur Veröff entlichung zur Verfügung.

Unsere nächste Ausgabe erscheint 
am 22. September 2022

in den Stadtteilen Katernberg, Schonnebeck
und Stoppenberg.

Redaktions- und Anzeigenschluss: 13.9.2022
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Der Start in die Saison ging gründlich in die Hose, dennoch glaubt Fußball-Oberligist SV Schonnebeck daran, mit dieser Mannschaft in der Saison 2022/23 bestehen zu können. Und 
ganz kurzfristig, so dass er in unserem Team-Foto nur eingeklinkt zu sehen ist, kehrt Calvin Küper zurück an den Schetters Busch. Vor wenigen Monaten wechselte er zur SG Watten-
scheid 09 in die Regionalliga West. Nun ist der 20-Jährige zurück in Schonnebeck, um die Trendwende mit einzuleiten und die „Schwalben“ wieder in die Erfolgsspur zu bringen.
Hinten v.l.: Trainer Dirk Tönnies, Torwart-Trainer Oliver Honee, Malick Montell, Finn Dorka, Emmanuel Yeboah, Kevin Kehrmann, Dustin Hoff mann, Betreuer Detlef Wendt.
Mitte v.l.: Masseur Peter Buers, Patrick Dertwinkel, Simon Skuppin, Ebeny Nguimba, Georgios Ketsatis, Matthias Bloch, Torben Kern, Robin Brandner, Physiotherapeut Dennis Barschke.
Vorne v.l.: Mahrab Khan, Louis Jozek, Nermin Badnjevic, Vojno Jesic, Leon Willems, Lukas Lingk, Luca Pinke, Nils van den Woldenberg, Marwin Studtrucker, Kevin Barra.
Es fehlen auf diesem Foto Co-Trainer Ingo Christ, Wilfried Sarr, Tarkan Yerek und Betreuer Sasa Vasilisin. (Foto: SpVg Schonnebeck)

Anzeigen

- Kompetent - Schnell - Zuverlässig

- Nutzen Sie unseren kostenfreien Botendienst

- Profi tieren Sie von unserem Arzneimittelwissen

· Apothekerin S. Stütz · Fachapothekerin
 für Allgemeinpharmazie, Geriatrie und
 Ernährungsberatung
· Apotheker Dr. med. A. Stütz
www.schwanhilden.de

UNSER ZIEL – IHRE GESUNDHEIT

Wir sind für Sie da:

Huestr. 111 · Tel.: 21 63 63

Huestr. 120 · Tel.: 21 21 26 +

Der Förderkreis der Spielver-
einigung Schonnebeck wird 
seit rund einem Jahr von 
Mike Ebersbach und Chris-
toph Miarka geführt. Der Zu-
sammenschluss unterstützt 
seit Jahren die engagierte 
und leistungsorientierte 
Ausbildung der Fußball 
spielenden Kinder und Ju-
gendlichen. Darüber hinaus 
gibt es Beteiligungen an 
anfallenden Kosten bei der 
Realisierung von Projekten.

Davon gab es schon einige, 
die erfolgreich realisiert wur-
den:
– Unterstützung bei alternati-
ven Trainingsmethoden (Soc-
cerhalle, Spinning).
– Anschaff ung von Trainings-
material (Koordinationsleiter, 
Hürden) für die Jugend.
– Unterstützung bei der An-
schaff ung von Trainingsanzü-
gen für Kindermannschaften.
– Unterstützung bei der Neu-
gestaltung des Vereinsheims.
– Unterstützung beim Aus-
bau der Tribünen – Unterfl ä-
che als Materiallagerraum.

Dieses Team soll in der Oberliga bestehen
Schonnebecker Fußballer hatten einen schlechten Start, glauben aber an ihre Fähigkeiten

Förderkreis engagiert sich für Kinder und Jugendliche
Spielvereinigung Schonnebeck setzte schon einige Projekte in die Tat um 

– Kostenbeteiligung bei 
diversen Trainerweiter-
bildungsmaßnahmen.
- Gemeinsame Fußball-
abende durch die Anschaf-
fung eines großen TV-Gerätes 
für das „Schwalbennest“ - die-

ses große Fernsehgerät 
macht es auch leichter, 
Videoanalysen mit der 
gesamten Mannschaft 

durchzuführen.
Kontakt: foerderverein@sv-
schonnebeck.com

Glück Auf!
Jedem sein 
Häusken

hausCARD IMMOBILIEN: 
#begeisternd #ehrlich #sympathisch 
Wohneigentum für ALLE - wir helfen!

NO
VA

NO
VA

.D
E
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Das Brunnenfest „hat richtig gezündet“ 
Endlich war es für Groß und Klein wieder so weit:

Stoppenberg feierte, tanzte und hatte eine Menge Spaß

Endlich stand das Brun-
nenfest auf dem Stoppen-
berger Marktplatz nach 
zwei Jahren Corona-Pau-
se wieder auf dem Pro-
gramm: zum 31. Mal. Und 
die Bewohner des Stadt-
teils und der Nachbar-
schaft schienen bereits 
danach gefi ebert zu ha-
ben. Es herrschte richtig 

gute Stimmung, sowohl 
bei der Schlager-Party am 
Samstag, als auch beim 
Familientag am Sonntag.

„Für jeden war etwas dabei. 
Wir hatten ein vielfältiges 
Programm für Groß und 
Klein. Das hat richtig ge-
zündet“, bilanzierte Michael 
Knabe, Vorsitzender der 

Werbegemeinschaft Stopp-
enberg, nach den zwei ge-
lungenen Tagen. Am Sams-
tag Abend ging die Post 
richtig ab, die Schlager-Fans 
schwoften vor der Bühne, so 
dass es teilweise kein Durch-
kommen gab. Olaf Henning 
und Co. funktionierten den 
Barbarossa-Platz zu einer 
riesengroßen Mallorca-Par-
ty um. Am Sonntag freuten 
sich die Kleinen mit ihren 
Eltern über die vielen An-
gebote im Kinder-Paradies 
auf dem unteren Teil des 
Marktplatzes. Shanty-Chor, 
Tanzgarde und die Dixie Hot 
Doxx sorgten zudem auf 
der Bühne dafür, dass keine 
Langweile aufkam.

Auch Essens Oberbürger-
meister Thomas Kufen 
war vom Engagement der 
Stoppenberger begeistert. 
Bei einem Rundgang dank-
te er allen, die sich ehren-
amtlich für den Stadtteil 

und seine Menschen stark 
machen. So besuchte er die 
Stände des FC Stoppenberg, 
des Geschichtskreises ‚Bür-
germeisterei Stoppenberg‘, 
des Bürgerschützenvereins 
Gut Schuss, der Freiwilligen 
Feuerwehr und der kirch-
lichen Einrichtungen. Eben-
so ging sein Dankeschön 
an die Stoppenberger Ge-
schäftsleute, die das Fest 
organisierten und fi nanzier-
ten, sowie an die Bezirksver-
tretung für die fi nanzielle 
Unterstützung.

Das verständnisvolle Zu-
sammenspiel all dieser Be-
teiligten im Stadtteil sei es, 

dass Stoppenberg, gemein-
sam mit geschichtlichen 
wie baulichen Highlights, 
den Spitznamen „Perle im 
Norden“ gebe, so der Ober-
bürgermeister bei seiner 
Ansprache. „Die Stiftskirche 
auf dem Kapitelberg ge-
hört heute zusammen mit 
dem Karmel-Kloster und der 
Jugendstil-Kirche St. Niko-
laus zu den eindrucksvollen 
kirchlichen Bauwerken un-
serer Stadt“, sagte Thomas 
Kufen. „Nicht zu vergessen: 
Das Welterbe Zollverein 
liegt zum größten Teil auf 
Stoppenberger Gebiet. In 
Sachen Geschichte kann 
Stoppenberg begeistern.“ 

Lange & KönigLange & König

Gelsenkirchener Str. 31 · 45141 Essen-Stoppenberg
Tel.: 0201 - 295 160 · Fax: 0201 - 292 668

kontakt@lange-koenig.ruhr · www.lange-koenig.ruhr

24-Std.-Notdienst · Türöffnungen Tag & Nacht24-Std.-Notdienst · Türöffnungen Tag & Nacht

SicherheitstechnikSicherheitstechnikSicherheitstechnik

Zylinderschlüssel & Schlüssel nach Code 
Kostenlose Fachberatung · Stempel & Namensschilder

Tresore & Briefkastenanlagen · Fenstersicherung & Wartung 
Schließanlagen & Zylinder · Elektronische Schließzylinder

Wir sichern Ihr Heim!Wir sichern Ihr Heim!
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POLAT OHG
Hauptvertretung der Allianz
Gelsenkirchener Str. 36-38 
45141 Essen

info@allianz-polat.de
www.allianz-polat.de

Telefon 02 01.24 67 05 36
WhatsApp 01 51.18 41 72 32

IHRE ALLIANZ DIE NR. 1
IM ESSENER NORDEN
Kennen Sie eigentlich unseren Leitspruch?
Vertrauenswürdig zu sein ist besser als begabt 
zu sein. Denn das Einzige, was wir durch Arbeit 
in diesem Leben nicht wiedererlangen können 
ist Vertrauen.
 (POLAT, 2020)

Foto: Georg Lukas/Stadt Essen

Die Organisatoren mit OB Kufen waren begeistert. (Fotos: Georg Lukas/Stadt Essen)

Foto: Frank Zimmers

Fotos: Dirk Greisler
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Die Stärkung der Kul-
tur- und Kreativwirtschaft 
durch mehr erfolgreiche 
Gründungen – dieses 
Ziel haben sich das Grün-
dungs- und Unterneh-
menszentrum Triple Z und 
die Folkwang Universität 
der Künste gesetzt. Die 
beiden Partner aus dem 
Essener Norden haben mit 
einer Gründungswerkstatt 
und Seminarangeboten für 
Studierende erste Projekte 
erfolgreich umgesetzt. Nun 
bekommen sie Verstärkung 
durch die neu aufgebau-
te Stabsstelle Kultur- und 
Kreativwirtschaft der Stadt 
Essen.

Triple Z baut Brücke
zu Unternehmen
„Die Zusammenarbeit ist 
ein gutes Beispiel für wert-
volle Synergieeffekte, die 
zwischen Hochschule, 
Unter nehmenszentrum 
und der Kommune erkannt 
wurden“, erklärt Sophia 
Schmidt-Gahlen, Prokuris-
tin und Startup-Support 
der Triple Z AG. „Wie im ver-
gangenen Jahr, wird das 
Triple Z die Brücke zu den 
ansässigen Unternehmen 
bauen, die ihr Gründungs-
wissen und ihre Erfahrun-
gen in Praxisseminaren tei-
len werden.“
Für Gründungsinteressier-
te, Studierende und be-
reits Selbstständige der 
Kultur- und Kreativwirt-

Gemeinsam für mehr Kreativ-Gründungen im Norden
Triple Z, Folkwang Universität der Künste und Stadt Essen kooperieren

schaft, wird es am 21./22. 
Oktober 2022 wieder eine 
Gründungswerkstatt im Ka-
ternberger Triple Z geben. 
Der zweitägige Intensiv-
Workshop wird unter der 
Leitung von Startup-Coach 
Christian Dasbach und sei-
nem Team stattfinden. Die 
Teilnehmenden werden 
zu Motivation und Zielset-
zung gecoacht, lernen den 

Die ehemalige Lohnhalle der stillgelegten Schachtanlage 4/5/11 ge-
hört heute zu Triple Z.

Umgang mit Herausforde-
rungen und erhalten eine 
Einführung in das „Boots-
trapping“ – dem Start in 
die Selbstständigkeit mit 
kleinem Budget. Aufbau-
ende Praxisseminare und 
Workshops werden den 
Teilnehmenden in den Fol-
gemonaten die Möglich-
keit bieten, ihr Wissen zu 
vertiefen, das Gründungs-
vorhaben voranzutreiben 
und ihr Vorgehen weiter zu 
professionalisieren.
„Die Gründungswerkstatt 
und die folgenden Praxis-
seminare sind ideal als 
Qualifizierungs- und Ver-
netzungsmöglichkeit für 
Kunst-, Kultur- und Kreativ-
schaffende“, sagt Romana 
Milovic, Leiterin der Stabs-
stelle Kultur- und Kreativ-
wirtschaft der Stadt Essen. 
„Wir bieten damit eine kon-
krete Hilfestellung für eine 
tragfähige Selbstständig-
keit und zur Verfestigung 
des Geschäftsmodells.“ 
Anmeldungen zur kosten-
freien Gründungswerkstatt 
sind ab dem 9. September 
über www.triple-z.de mög-
lich.

Parallel zu den Angeboten 
der Gründungswerkstatt 
wird es auch in diesem 
Wintersemester wieder 
gemeinsame Gründungs-
Seminare im Triple Z für 
Studierende der Folkwang 
Universität der Künste ge-
ben. „Unsere Studierenden 
erhalten durch die Semi-
nare wichtige Impulse, um 
ihre eigenen künstlerischen 
Geschäftsideen professio-
nell in die Tat umzusetzen 
und die Zukunft unterneh-
merisch mitzugestalten“, 
so Stefanie Melters, Leite-
rin des Career-Services an 
der Folkwang Universität 
der Künste. „Wir freuen uns 
über die Fortsetzung, denn 
die Kurse werden hervorra-
gend angenommen.“

Die Kooperationspartner
Das ZukunftsZentrumZoll-
verein – Triple Z betreibt 
auf der Schachtanlage Zoll-
verein 4/5/11 seit 1996 das 
Essener Gründungs- und 
Unternehmenszentrum. 
Derzeit sind rund 100 Un-
ternehmen mit insgesamt 
über 600 Arbeitsplätzen 
ansässig. In zwölf indust-

riehistorischen Gebäuden 
und einem Neubau, bietet 
das Triple Z moderne Büros, 
Produktionsflächen und 
Konferenzräume.
Die Stabsstelle Kultur- und 
Kreativwirtschaft der Stadt 
Essen fungiert als Lotse für 
Kulturschaffende und Krea-
tive, als Beratungs- und 
Qualifizierungsstelle und 
als Vernetzungsinstanz. 
Die Stabsstelle Kultur- und 
Kreativwirtschaft der Stadt 
Essen fungiert als Lotse für 
Kulturschaffende und Krea-
tive, als Beratungs- und 
Qualifizierungsstelle und 
als Vernetzungsinstanz. Sie 
bündelt die Leistungen von 
rund 20 Akteurinnen und 
Akteuren der Wirtschafts-
förderung, Kulturförde-
rung, Ausbildung in den 
KKW-Berufen und Stadt-
entwicklung.
Die Folkwang Universität 
der Künste ist seit 2010 ver-
bindlich auf dem Gelände 
des Welterbes Zollverein 
angesiedelt. Seit 2017 hat 
der gesamte Fachbereich 
Gestaltung seine neue Hei-
mat im Quartier Nord ge-
funden.

Mehr erfolgreiche Gründungen in der Kultur- und Kreativwirtschaft – dieses Ziel haben sich das Katernberger Gründungs- und Unternehmens-
zentrum Triple Z und die Folkwang Universität der Künste gesetzt. Nun bekommen sie Verstärkung.                            (Fotos: Yannik Willing, Triple Z AG)
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Als die Kultur auf Zollverein 
Einzug hielt, da dachten 
viele Nicht-Ruhries noch, 
dass zwischen Duisburg 
und Dortmund die Briketts 
durch die Luft fliegen und 
die Rußdrossel ihr Lied 
krächzt. Es war 1994, die 
Öfen drüben auf der Kokerei 
waren vor einem Jahr erlo-
schen, da zog die ARKA Kul-
turwerkstatt in die Halle 12. 
„Wir waren das nicht allein“, 
sagt die Gründerin Susan-
ne Faber, „aber wir waren 
sicher ein kleines Schräub-
chen, um den Wandel ein-
zuleiten.“ 
Ein Wandel von der Ma-
lochermentalität hin zur 
Kultur. Mittlerweile gibt es 
überall im Revier Museen 
und Galerien, täglich pil-
gern die Menschen von 
einer Finissage zur nächsten 
Vernissage oder üben sich 
in Kursen.
Für diese Menschen ist die 
ARKA Kulturwerkstatt mit 
Ausstellungsräumen und 
Werkstätten auf Schacht XII 
ein denkbar guter Anlauf-
punkt. Regelmäßig geben 

Auf Tuchfühlung mit der Kunst
Seit 1994 widmet sich die ARKA Kulturwerkstatt in Halle 12 der Kunstvermittlung

In zahlreichen Workshops und Kursen geben die ARKA-Künstlerinnen und -Künstler auf Zollverein ihr Wissen weiter.                                                                                          (Fotos : ARKA Kulturwerkstatt)

hier Susanne Faber und 
ihre Mitstreiterinnen und 
Mitstreiter bei zahlreichen 
Kursen und Workshops ihr 
Wissen an die nächste Ge-
neration weiter. 

Gründung der ARKA
Ende der 1970er
Und sie zeigen gerne auch 
ihre Arbeiten. „Wir ach-
ten schon sehr auf Quali-
tät“, versichert Faber, die 
aufgrund ihrer jahrzehn-
telangen Erfahrung als 
Künstlerin einen guten 
und vor allem akademisch 
fundierten Blick hat. Als 
junge Kunststudentin be-
kam sie mit Ende der 70er- 
Jahre mit, dass der damali-
ge Fachbereich Kunst und 
Design aus seinen alten 
Räumlichkeiten in der Esse-
ner Folkwangschule umzog 
und somit temporär eine 
Druckerpresse zum Üben 
des Erlernten fehlte. Darauf-
hin entschloss sie sich, ge-
meinsam mit ihren Kommi-
litonen Germar Speckin und 
Annette Tonk-Büscher eine 
Druckerpresse anzuschaf-

fen und in einem Keller im 
Stadtteil Steele aufzubauen. 
Somit konnten die Studis 
an ihrer Kunst arbeiten und 
feilen – und da „Künstler ja 
mit ihren Werken auch ger-
ne gesehen werden wollen“, 
zog es die Gruppe alsbald 
raus auf die Straßen, auf 
Straßenfeste und in Schu-
len, um sich zu präsentie-
ren. Und um den Menschen 
vor Ort ebenfalls die Mög-
lichkeit zu geben, sich mit 
Pinsel und Farbe, Ton und 
Tiegel sowie mit Hammer 
und Meißel kreativ zu betä-
tigen. 
Ein Name für das Projekt war 
schnell gefunden: ARKA. 
Das Wort ist eine andere 
Schreibweise von „Arche“, 
doch die biblische Bezeich-
nung war den Künstlerinnen 
und Künstlern „ein bisschen 
zu abgegriffen“, wie sie sich 
erinnert. Aber noch heute 
erinnern die Wellen auf dem 
Logo an das Schiff aus dem 
Alten Testament. Zu Beginn 
fehlte noch die Bezeich-
nung Kulturwerkstatt, das 
kam erst später. „Erst waren 

wir die ARKA Künstlergrup-
pe, dann nannten wir uns 
ARKA Radierwerkstatt.“ Ein 
wenig später aber nahmen 
die Workshops immer mehr 
Raum ein, und die Gruppe 
fand zu ihrem heutigen Na-
men. 
Generell wollte das Projekt 
seine Arbeit auf zwei Stand-
beine stellen. Einerseits soll-
te es einen Raum geben, in 
dem die Künstler und Künst-
lerinnen ihre eigenen Arbei-
ten ausstellen konnten. Mit 
Kursen und Lehrgängen 
aber ließ sich das Ganze fi-
nanzieren – und nachdem 
die alten Räumlichkeiten 
in Steele und auch die zwi-
schenzeitlichen Räumlich-
keiten in Schonnebeck zu 
klein wurden, suchten sie 
nach einer neuen Bleibe. 

Zollverein hat eine
befruchtende Wirkung
Dass die Gruppe im Jahr 
1990 den Kulturpreis der 
Stadt Essen erhielt, war in 
dieser Hinsicht mehr als 
förderlich, „wir wurden im-
mer bekannter“, sagt Faber. 

Und dann ging es schnell. 
Bei der Neugestaltung von 
Zollverein gehörte ARKA zu 
den ersten Mieterinnen und 
Mietern auf dem Gelände, 
das damals vom heutigen 
Glanz als Welterbe noch 
weit entfernt war.
Das Areal, erzählt Susanne 
Faber, habe eine  befruch-
tende Wirkung. Nicht sel-
ten sind Gebäude wie der 
Doppelbock auf den Kunst-
werken zu sehen, beim jähr-
lichen Zechenfest ist die 
ARKA mit einer Siebdruck-
aktion dabei, und bei einem 
der zahlreichen Fotokurse 
bietet Zollverein reihenwei-
se Motive an.
Auch internationale Künst-
lerinnen und Künstler las-
sen sich regelmäßig gerne 
von dem Areal inspirieren 
und präsentieren ihre Arbei-
ten in der ARKA Kulturwerk-
statt. 
Vom 23. Oktober bis zum 
15. Januar 2023 zeigen die 
ARKA-Macherinnen und -Ma-
cher ihre Kunst bei der Jah-
resausstellung in Halle 12.
arka-kulturwerkstatt.de

Regelmäßig sind in den Räumen der ARKA Kulturwerkstatt in Halle 12 Ausstellungen zu sehen. 
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Zum achten Mal öffnet die 
Ausstellung „Wir sind von 
hier. Türkisch-deutsches Le-
ben 1990. Fotografien von 
Ergun Çağatay” ihre Tore. 
Nach der Eröffnung am 20. 
Juni 2021 im Ruhr Museum 
folgten Stationen in Ham-
burg, Berlin, Istanbul, Izmir, 
Ankara, Çanakkale und nun 
in Zonguldak. Zu sehen sind 
die beeindruckendsten Bil-
der des renommierten tür-
kischen Fotografen Ergun 
Çağatay aus dem Jahr 1990. 
Gezeigt wurde die Aus-
stellung auf Zollverein an-
lässlich des 60. Jahrestags 
des deutsch-türkischen An-
werbeabkommens.
In der Türkei begrüßte die 
Ausstellung ihre Besuche-
rinnen und Besucher zwei 
Monate lang in Istanbul in 
der Taksim Sanat Galerie. Es 
folgten die Ausstellungen in 
der Kulturpark Kunst Galerie 
Izmir, in der Ausstellungs-
halle des Goethe-Instituts in 
Ankara und im MAHAL Sa-
nat Zentrum Çanakkale.
Nun ist die Ausstellung bis 
zum 22. September in der 
Bergbaustadt Zonguldak 
zu Gast. Die ganze Vielfalt 
des deutsch-türkischen 
Lebens zeigt sich in den 
Fotografien, die Çağatay in 
Hamburg, Köln, Werl, Berlin 
und Duisburg aufgenom-
men hat. Çağatay bezieht 
uns in das tägliche Leben 
der türkeistämmigen Frau-
en und Männer ein. Man ist 
mit ihm zu Gast in Wohn-

„Wir sind von hier” in Zonguldak
Ausstellung reist nach der Premiere im Ruhr Museum weiter durch Deutschland und die Türkei

„Wir sind von hier. Türkisch-deutsches Leben 1990. Fotografien von Ergun Çağatay” ist aktuell in der türki-
schen Stadt Zonguldak zu sehen. Muchtar Al Ghusain, Beigeordneter für die Bereiche Jugend, Bildung und 
Kultur der Stadt Essen, nahm an der Eröffnung teil.                                                                       (Foto: Alexandra Nocke)

zimmern und Moscheen, 
Fabriken, türkischen Gemü-
sehändlern und Märkten. 
Die zwischen Mauerfall und 
deutscher Wiedervereini-
gung entstandenen Auf-
nahmen vergegenwärtigen 
eine Zeit des Umbruchs, in 
der sich Deutschland in eine 
multikulturelle Gesellschaft 
wandelte. Die Ausstellung 
umfasst neben Fotografien 
auch acht Zeitzeugeninter-
views. 
Auch wenn die Ausstellung 
Essen verließ, folgte das 
Ruhr Museum weiterhin 
den Spuren von Çağatay. 
Das Museum machte Fami-
lien ausfindig, die er foto-
grafiert hat und die Men-
schen erzählten von den 
Tagen, an denen die Fotos 
gemacht wurden, von der 
Person Çağatay und wie er 
zu ihnen kam. Jede Person 
brachte Çağatay dabei ein 
Stück näher. Andererseits 
zeigten diese Fotografien 
ein unbekanntes und ganz 
anderes Gesicht der Migra-
tion in der Türkei: Sie ließen 
die Klischees vergessen.
Und nun ist das Projekt „Wir 
sind von hier” nach zwei 
Jahren an seiner vorerst 
letzten Station angelangt. 
Zonguldak ist eine Stadt, 
aus der viele Arbeitsmig-
ratinnen und -migranten 
in das Ruhrgebiet gekom-
men sind. Viele von ihnen 
haben Arbeit in Essen und 
auf Zollverein gefunden. 
Die beiden Städten haben 
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eine große bergbauliche 
Vergangenheit und der 
Bergbau und die Bergbau-
familien haben eine große 
Rolle in den Fotografien 
von Çağatay gespielt. In 
Duisburg-Walsum fuhr er 
1990 sogar extra ein, um 
sich dort unter Tage ein Bild 
von der anstrengenden Art-
beit in einem Bergwerk zu 
machen.
Aufgrund der hohen Zu-
wanderung aus der Provinz 
Zonguldak ist die Berg-

baustadt auch die letzte 
Station der Türkei-Tournee 
der Ausstellung geworden. 
In Zusammenarbeit mit 
dem Kohle-Geopark Zon-
guldak und dem dortigen 
Stadtrat wurde ein Aus-
stellungsraum gewählt, der 
dem Geist dieses Themas 
entspricht: Das heutige 
Berufliche und Technische 
Anatolische Gymnasium 
in Zonguldak war damals 
die erste Bergbauschule 
der Türkei. Das Elektrolabor 

des Gymnasiums wurde in 
einem spannenden Prozess 
eigens in einen Ausstel-
lungsraum umgewandelt.
Zahlreiche Menschen in 
Deutschland und der Tür-
kei haben – teilweise sogar 
ehrenamtlich – an diesem 
Projekt, am Aufbau der Aus-
stellung und dem Begleit-
programm mitgewirkt. Mit 
viel Herz, Leidenschaft und 
Kreativität ist dabei ein ein-
maliges Ausstellungserleb-
nis entstanden.

Der Ausstellungsort, das heutige Berufliche und Technische Anatoli-
sche Gymnasium, war einst eine Bergbauschule.     (Foto: Akar Medya)
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Auf Zollverein erwarten die 
Besucherinnen und Besu-
cher im September wieder 
zahlreiche Veranstaltungen. 
Hier sind die Highlights für 
Groß und Klein:

02.–04.09.2022
Wen Hui: I am 60
Performance mit Film im 
Rahmen der Ruhrtriennale 
Zeit: Fr und Sa 20:00 Uhr so-
wie So 18:00 Uhr  
Tickets: ab 17 €, ermäßigt ab 
8,50 €
Info: 0234 97483300,
info@ruhrtriennale.de,
www.ruhrtriennale.de
Ort: PACT Zollverein

03.09.2022
Exkursion: Wie deutsch
ist der Döner?
Eine kulinarische Spurensu-
che rund um Zollverein im 
Rahmen der Sonderausstel-
lung „Mustafas Traum“
Zeit: Sa 14:00–18:00 Uhr
Teilnahme: 45 €, erm. 30 €
Info und Anmeldung:
0201 24681-444, 
besucherdienst@
ruhrmuseum.de,
www.ruhrmuseum.de
Treffpunkt: Ruhr Museum

10.09.2022
Welterbelauf Zollverein:
Dabei sein ist alles!
Laufwettbewerb auf Zoll-
verein mit sechs unter-
schiedlichen Wettkampf-
strecken 
Zeit: Sa ab 12:00 Uhr
Teilnahme: ab 5 €, Bambini-
lauf für Kinder unter 8 Jah-
ren frei
Info und Anmeldung: 
Leichtathletik-Team
Stoppenberg e.V.,
info@lt-stoppenberg.de,
welterbelauf-zollverein.de
Ort: Zollverein

23.–25.09.2022
Großes Jubiläums-
Zechenfest
Zollverein feiert beim Ze-
chenfest sein 20-jähriges 
Welterbe-Bestehen mit Feu-
erwerk, Musik, Kinderpro-
gramm und vielem mehr 
Zeit: Fr 17:00–22:00 Uhr, Sa 
14:00–22:00 und So 11:00–
18:00 Uhr
Eintritt: frei
Ort: Zeche

Konzerte, Kabarett und mehr
Die Programm-Highlights auf dem UNESCO-Welterbe Zollverein im September

30.09.2022
Atze Schröder & 
Till Hoheneder: 
Zärtliche Cousinen 
Kabarett auf Zollverein 
Zeit: Fr 20:00 Uhr 
Tickets: 32,35 €
Info: 0201 246810, 
info@zollverein.de, 
www.zollverein.de
Ort: Halle 12

BESONDERE AUSSTELLUNGEN 
UND FÜHRUNGEN

bis 10.09.2022
Euphoria
Multidisziplinäre Filminstal-
lation im Rahmen der Ruhr-
triennale 2022
Laufzeit: 26.08.–10.09.2022
Zeit: tägl. 12:00–19:30 Uhr
Eintritt: 12 €, ermäßigt 6 €
Info und Tickets: 
0234 97483300,
info@ruhrtriennale.de,
www.ruhrtriennale.de
Ort: Halle 5

01.–30.09.2022 
Frieda Dörfer
Die Goldschmiedin ist Gast 
des Monats bei Schmuck-
Produkt und präsen-
tiert eine Auswahl ihrer 
Schmuckstücke 
Zeit: Mi–Sa 12:00–18:00 Uhr 
Eintritt: frei 
Info: 0201 8305244, 
info@schmuckprodukt.de,

www.schmuckprodukt.de
Ort: SchmuckProdukt, 
Halle 12

04.09.2022
Wildkräuter auf der Route
der Industrienatur
Exkursion: Kräutern auf dem 
Welterbe auf der Spur
Zeit: So 11:00 Uhr 
Dauer: 2 h
Teilnahme: 5 €, Kinder und 
Jugendliche unter 18 Jah-
ren 3 €
Info: 0208 3770940, 
hausripshorst@rvr.ruhr,
www.umweltportal.rvr.ruhr
Treffpunkt: unten an der 
Rolltreppe vor der Kohlen-
wäsche

04. und 18.09.2022
Kunstspaziergang über
die Zeche
Führung zur Geschichte der 
Kunst auf Zollverein, die mit 
Stillegung der Zeche begann
Zeit: So 15:00 Uhr 
Dauer: 2 h 
Teilnahme: 10 €, erm. 7 €, 
Kinder und Jugendliche 
5–17 Jahre 7 €, Familien 16 
bzw. 25 €
Info und Anmeldung:
0201 246810, 
besucherdienst@
zollverein.de,
www.zollverein.de
Treffpunkt: Ticket-Punkt
Halle 8

11. und 25.09.2022
Zollverein fotogen spezial
Führung für Hobbyfoto-
grafinnen und -fotografen 
über die Zeche und Kokerei 
Zollverein
Zeit: So 10:00 Uhr 
Dauer: 3 h 
Teilnahme: 18 €
Info und Anmeldung: 
0201 246810, 
besucherdienst@
zollverein.de,
www.zollverein.de
Treffpunkt: Ticket-Punkt
Halle 8

24.09.2022
Das Schaudepot von A–Z
Öffentliche Führung durch 
das Schaudepot des Ruhr 
Museums
Zeit: Sa 15:00 Uhr
Dauer: 1,5 h
Teilnahme: 10 €, ermäßigt 
7 €, Kinder und Jugendli-
che unter 18 Jahren sowie 
Schülerinnen, Schüler und 
Studierende unter 25 Jah-
ren 3 €
Info und Anmeldung:
0201 24681-444, 
besucherdienst@
ruhrmuseum.de, 
www.ruhrmuseum.de
Treffpunkt: Schaudepot
Ruhr Museum

VERANSTALTUNGEN FÜR KIN-
DER UND FAMILIEN

02.–06.09.2022
Follow me
Open-Air-Performance im 
Rahmen der Ruhrtriennale 
2022 für Kinder von 6 bis 11 
Jahren
Zeit: Fr, Mo und Di 11:00 
Uhr, Sa und So 16:00 Uhr 
Tickets: 7 €, ermäßigt 3,50 €
Info und Tickets:
0234 97483300, 
info@ruhrtriennale.de, 
www.ruhrtriennale.de
Ort: Außenbereich Salzlager

02., 09. und 16.09.2022
Kunstkaue
Kreativwerkstatt von „Zoll-
verein – Das Quartier“ für 
Jugendliche ab 13 Jahren
Zeit: Fr 18:00–20:00 Uhr 
Teilnahme: frei
Info: 0201 246810, 
info@zollverein.de, 
www.zollverein.de/quartier
Ort: Halle 10

03.09.2022
Mit dem Bergmann
durch die Zeche 
Führung für Kinder und Ju-
gendliche von 5 bis 15  
Zeit: Sa 15:00 Uhr 
Dauer: 2 h
Teilnahme: 7 €, begleitende 
Erwachsene 10 € 
Info und Anmeldung:
0201 246810, 
besucherdienst@
zollverein.de, 
www.zollverein.de
Treffpunkt: Ticket-Punkt 
Halle 8

10.09.2022
Kinder- und Familienfüh-
rung durchs Schaudepot
Ein Blick hinter die Kulissen 
der Museumsarbeit
Zeit: Sa 15:00 Uhr
Dauer: 1,5 h
Teilnahme: 10 €, erm. 7 €, 
Kinder und Jugendl. unter 
18 J., Schülerinnen, Schüler, 
Studierende unter 25 J. 3 €
Info und Anmeldung:
0201 24681-444, 
besucherdienst@
ruhrmuseum.de,
www.ruhrmuseum.de
Treffpunkt: Schaudepot

11.09.2022
Ton, Steine, Scherben: 
Archäologie im Ruhrgebiet
Kinder- und Familienfüh-
rung durch die Daueraus-
stellung des Ruhr Museums 
Zeit: So 15:00 Uhr
Dauer: 1,5 h
Teilnahme: 3 € zzgl. Eintritt, 
Kinder und Jugendl. unter 
18 Jahren 1 € 
Info: 0201 24681-444, 
besucherdienst@
ruhrmuseum.de, 
www.ruhrmuseum.de
Treffpunkt: Ruhr Museum

Sa, So und an Feiertagen
11:00 und 13:00 Uhr
Familienschicht in der 
Mitmachzeche
Führung für Familien mit 
Kindern ab 5 Jahren 
Dauer: 2 h
Teilnahme: 10 €, erm. 7 €, 
5–17 J. 7 €, Familien 16/25 €
Info: 0201 246810, 
besucherdienst@
zollverein.de, 
www.zollverein.de
Treffpunkt: Ticket-Punkt
Halle 8

Atze Schröder ist am 30. September gemeinsam mit Till Hoheneder 
auf Zollverein zu Gast.                                                           (Foto: Boris Breuer)

Alle Termine auf dem  

Welterbe gibt’s hier: 

www.zollverein.de/

kalender



BEI UNS IST IMMER WAS LOS
September 2022Glück auf Nachbarschaft

Seite 11

Gelungene Premiere des „1. Katernberger Jugendcups“
Auch der heimische Fußball-Nachwuchs und die Damen feiern sportliche Erfolge 

Gleich für zwei Wochenen-
den wurde die Sportanlage 
Meerbruchstraße für den „1. 
Katernberger Jugendcup“, 
an dem auch Damen-Teams 
teilnahmen, reserviert. 
Der weibliche und männ-
liche Nachwuchs zahlrei-
cher Altersklassen nutzte 
die Gelegenheit zu einer 
Saisonvorbereitung unter 
We t t b e w e r b s b e d i n g u n -
gen. Insgesamt vier Tage, 90 
Mannschaften  in verschie-

densten Altersklassen, ca. 
1300 Kinder und jugendliche 
Fußballer, sowie eine Menge 
Zuschauer bildeten einen 
würdigen Rahmen für das 
Turnier-Event.

Aus heimischer Sicht der DJK 
Sportfreunde Katernberg 
13/19 konnten die Damen 
im ersten Heimturnier der 
noch jungen Mädchen- und 
Damenabteilung Platz zwei 
erringen, sie mussten sich 

im Finale nur Adler Osterfeld 
geschlagen geben. Auch die 
U11-, U13 und U17-Fußballe-
rinnen fanden würdige Sieger.

Eine Woche später durften die 
Kicker der Bambini/F-Jugend 
und D-, E- und C-Junioren an-
treten. Die DJK-C1-Jugend er-
reichte dabei ungeschlagen 
den Turniersieg und feierte 
diesen entsprechend. Mit 
Teilnehmern aus Essen, Ober-
hausen, Wuppertal, Gelsen-
kirchen, Solingen, Hilden und 
Duisburg konnten die Zu-
schauer bei schönstem Som-
merwetter an allen Turnier-
tagen spannende und faire 
Spiele bewundern. Auch für 
die Versorgung der Gäste war 
bestens gesorgt: Es gab Lecke-
res vom Grill, von der obliga-
torischen Bratwurst und Na-
ckensteaks bis zu Sucuk und 

Köfte, das von zahlreichen 
Spieler-Eltern und Betreuern 
gespendete und zur Verfü-
gung gestellte Kuchenbuffet 
mit reichhaltiger Auswahl run-
dete den kulinarischen Bedarf 
ab. Auch eine Tombola stand 
auf dem Programm, mit 800 
Gewinnen von Spendern und 
Sponsoren - bis hin zu einer 
Garten-Lounge, Fahrzeugauf-

bereitungs-Gutscheinen so-
wie einem Tablet - sorgte das 
für zusätzliche Begeisterung 
und Spannung. Glückliche 
und strahlende Kinder auf der 
gesamten Sportanlage sowie 
begeisterte Mannschaften 
und Besucher zeigten den Or-
ganisatoren, dass sich die Vor-
bereitungen gelohnt hatten. 
 - greis 

Amina Passlack erste Spielerin im Herrenfußball am Niederrhein
Zusammen mit Bruder und Freund in einer Mannschaft um Meisterschaftspunkte

Was lange als undenkbar 
galt, ist nun Realität. Der 
Fußballverband Nieder-
rhein hat dem Antrag der 
Spielvereinigung Essen-
Schonnebeck 1910 e.V. 
entsprochen und Amina 
Passlack als erster Spielerin 
im Fußballverband Nieder-
rhein die Spielerlaubnis für 
Begegnungen im Herren-
bereich erteilt!

Amina Passlack wird ab 
sofort für die dritte Mann-
schaft in der Kreisliga C 
aufl aufen. Die sympathi-
sche 24-jährige strahlt über 
beide Ohren, wenn sie der-
zeit über den Schetters 
Busch läuft, denn was aus 
einer kleinen gedanklichen 
“Spinnerei” entstehen kann, 
zeigt diese sensationelle 
Geschichte. Passlack, die 
nach zwei Kreuzbandrissen 
sogar die Fußballschuhe an 
den Nagel hängen wollte, 
will es nun doch noch ein-
mal wissen. Und zwar bei 
den Herren: “Mein Bruder 
und mein Freund spielen in 
der 3. Mannschaft und ich 
habe sie sonntags immer 
begleitet, bis ich Betreue-

rin der Mannschaft war. Da 
ich aber selber irgendwann 
wieder spielen wollte und 
ich mich mit den Jungs in 
der Mannschaft sehr gut 
verstehe, lag mir viel daran, 
in der Dritten zu bleiben. 
Das komplette Team signa-
lisierte mir mehrfach, dass 
es mich als vollwertiges Mit-
glied der Mannschaft sieht 
und sich auch freuen würde, 
wenn ich mitspielen dürfte. 
Jetzt ist es endlich so weit, 
und ich freue mich einfach 
auf den Start und auch über 
die Unterstützung des Ver-
eins, der alles darangesetzt 
hat, dass ich bei den Herren 
spielen darf.”

Vor etwas über zehn Jahren 
fi ng Amina mit dem Fuß-
ballspielen an. Natürlich 
bei ihrer Spielvereinigung 
Schonnebeck, bei der sie 
groß geworden ist, da auch 
ihr Bruder seit 22 Jahren 
Mitglied des Vereins ist. Von 
den U15-Juniorinnen über 
die Landesliga der Damen 
bis in die Niederrheinliga 
hatte sie es gebracht, bis die 
Verletzungen sie ausbrems-
ten. Doch nun folgt der 

nächste Schritt. Auch ihre 
bisherigen Trainer Frank 
Meyer, bei dem sie das Fuß-
ballspielen begonnen hat, 
oder Jessica Ewers, Heiko 
Küpper, Heiko Dorloff  und 
Ingo Bernsmann vergisst 
sie nicht, wenn Sie über ihre 
Anfänge breit grinsend er-
zählt.

Ihre ehemalige Trainerin 
Jessica Ewers sagt über die 
erste Spielerin im Herren-
fußball am Niederrhein: “Ich 
bin natürlich mehr als stolz, 
dass Amina und die Spiel-
vereinigung Schonnebeck 
einen Meilenstein setzen 
können. Amina war durch 
ihre Familie schon immer 
mit dem Fußball in Schon-
nebeck verbunden und so 
kam sie in meine damalige 
U15-Mädchenmannschaft. 
Wir sind in die Niederrheinli-
ga aufgestiegen, Amina war 
ein Naturtalent und konnte 
sich ,durchbeißen‘. Ich kann 
sie mir daher auch gut bei 
den Männern vorstellen, 
denn Schnelligkeit und 
Zweikampfstärke machten 
sie schon damals zu einer 
festen Größe im Team. Aber 

auch neben dem Platz ist 
Amina eine tolle Persön-
lichkeit. Ich hoff e, dass sie 
zeigen kann, dass Frauen 
durchaus mit den Männern 
mithalten können und auch 
andere Frauen diese Chance 
bekommen.”

Bleibt nur noch die Frage, 
wie das ihr jetziger Trainer 
fi ndet? “Amina ist eine ehr-
geizige junge Frau, die un-

bedingt ihr Können auch 
in der Männerfußballwelt 
zeigen wollte und jetzt auch 
kann. Nach mehreren Ver-
suchen Amina bei uns spie-
len zu lassen, hat es endlich 
geklappt. Wir werden se-
hen, wo der Weg hinführen 
wird, aber ich bin da sehr 
optimistisch”, sagt Oliver 
Walter, Trainer der 3. Mann-
schaft der Schonnebecker 
„Schwalben“. 

Fotos: DJK SF Katernberg

Spielt zukünftig mit den Herren in einem Schonnebecker Team: Amina 
Passlack. (Foto: SVS)
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Huestr. 116 · 45309 Essen · Tel.: 0201/24887810
E-Mail: kanzlei@roever-stb.de · Web: www.roever-stb.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt Verstärkung!

Steuerfachangestellter (m/w/d)

Wenn Sie das aktuelle Steuerfach aus dem Effeff beherrschen, 
dabei die Zahlen unserer Mandantschaft immer korrekt im Blick 
haben und Sie gerne in einem kleinen, familiären Team arbeiten 

möchten, dann brauchen wir genau Sie!
Weitere Infos auf unserer Webseite: www.roever-stb.de

Leucht & Meckel GmbH Steuerberatungsgesellschaft I Kaldekirche 20 | 45309 Essen | 
StB Robert Meckel I 0201 437 638 0 I info@leucht-meckel.de | www.leucht-meckelde

Bei uns gibt‘s Jobs, die Spaß machen!
Gestalten Sie in unserem Team Ihre Zukunft ab sofort als

Steuerfachangestellte*r (m/w/d) in Essen.
Was zum Aufgabengebiet eines Steuerfachangestellten gehört? 

Das wissen Sie selbst am besten. Deshalb erzählen wir Ihnen lieber, 
warum Sie unbedingt bei uns arbeiten sollten:

- Krisensicherer Arbeitsplatz - Offene Türen und flache Hierarchien
- Möglichkeit zur Arbeit im Homeoffice - Überdurchschnittliche Vergütung

- Betriebliche Altersvorsorge
Sie wollen auch Spaß bei der Arbeit haben? 

Dann sollten wir uns kennenlernen! 

WIR SUCHEN

DICH!
JETZT BEWERBEN

APOTHEKER/IN (m/w/d)

& PTA (m/w/d)
in Teil- oder Vollzeit

· Apothekerin S. Stütz · Fachapothekerin
 für Allgemeinpharmazie, Geriatrie und Ernährungsberatung
· Apotheker Dr. med. A. Stütz
 www.schwanhilden.de

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG:
Huestr. 111 · Tel.: 21 63 63

Huestr. 120 · Tel.: 21 21 26 +

Foto: pixabay.com
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Biergarten Altenessen
Betreiber: Kühnle Gastronomie GmbH
Adresse: Altenessenerstr/ Ecke Hospitalstrasse (Karlsplatz)
Telefon: 0177 - 52 08 809
Öffnungszeiten: Bei schönem Wetter Mo.-So. 10.00-22.00 Uhr
Speisekarte: Bürgerlich, Saisonkarte, Biergarten, International
Räumlichkeiten außen: Ca 200 Sitzplätze
Kinder: Herzlich willkommen
Hunde: Erlaubt
Besonderheiten: Bei schönem Wetter ist der Altenessener Biergarten
 eine Oase der Geselligkeit. Für Radfahrer, Wanderer und
 Ausflügler gibt sich hier die Gelegenheit für ein kühles
 Getränk und auch  einen leckeren Snack.

Grill- & Steakhaus Rutenberg
Betreiber: Melanie Untergrabner
Adresse: Huestraße 111, 45309 Essen
Telefon: 0201 - 29 16 63
Öffnungszeiten: Sonntag bis Samstag von 11.00 - 22.00 Uhr
Speisekarte: Gute Hausmannskost, täglich wechselnder Mittagstisch
Räumlichkeiten innen: 24 Sitzplätze
Räumlichkeiten außen: 12 Sitzplätze
Kinder: Willkommen
Haustier: Bitte anfragen
Besonderheiten: Die von unseren Stammkunden heiß geliebte Hausmannskost
 können Sie in unserem gemütlichen Gastraum zu sich nehmen.
 Für den Genuss zu Hause geben wir die Gerichte gern in
 thermoisolierten Verpackungen mit.

St. Martin sucht noch helfende Hände
Für den Zug am 8. November werden noch Mitarbeiter benötigt

Am Dienstag, den 8. No-
vember 2022, findet die 
Tradition des St. Martin-
Zuges in Schonnebeck 
auch in diesem Jahr ihre 
Fortsetzung - die Planun-
gen beginnen schon jetzt. 
Traditionelle Melodien 
und Texte, staunende und 
strahlende Kinderaugen, 
hoffentlich gutes Wetter 
- so stellt sich der Martins-
ausschuss-Sprecher Sieg-
fried Brandenburg die Ver-
anstaltung vor. 

Doch es gibt in diesem Jahr 
noch eine ganz andere 
Hürde zu überspringen: Es 
müssen in ausreichender 

Zahl unterstützende und 
ordnende Mitarbeiter ge-
funden werden und dann 
vor Ort sein, wenn rund 

3000 Menschen St. Martin 
auf seinem Pferd entlang 
der Strecke begleiten wol-
len. „Wir würden uns sehr 

freuen, wenn sich noch 
ehrenamtlich interessierte 
Bürger bereit erklären, mit-
zumachen“, wünscht sich 
Brandenburg. 
Wer dabei unterstützen 
möchte, kann sich einfach 
unter folgender E-Mail-Ad-
resse melden:
info@schonnebeck.com

Schlemmen im
Grill- & Steakhaus Rutenberg  
Gutscheine über je 15 Euro gewinnen

und dann so richtig satt werden 

Möchten Sie selbst einmal 
ausprobieren, welche le-
ckeren Köstlichkeiten im 
Grill- & Steakhaus Ruten-
berg zubereitet werden? 
Nehmen Sie teil bei unse-
rer kleinen Verlosung von 
zwei Gutscheinen in Höhe 
von je 15 Euro.  

Wenn Sie liebe Leserin, lie-
ber Leser, sich satt machen 
lassen möchten, schicken 

Sie uns eine E-Mail mit dem 
Stichwort „Rutenberg“ bis 
zum 15. September, 12 Uhr, 
an folgende E-Mail-Adres-
se: verlosung@ruhrpott- 
aktuell.de. Bitte Tel.-Num-
mer und Adresse nicht 
vergessen, damit wir Sie 
benachrichtigen können. 
Die Teilnahme ist erst ab 
18 Jahren möglich. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen. 

MITMACHEN

& GEWINNEN

Parkrestaurant Spindelmann
Betreiber: Vlado Sučić
Adresse: Palmbuschweg 57, 45326 Essen-Altenessen
Telefon: 0201 - 34 48 45
Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag von 11.30 - 22.00 Uhr,
 durchgehend warme Küche, Montag Ruhetag
Speisekarte: International, Gutbürgerlich, Mediterran, Balkan
Räumlichkeiten innen: Gesellschaftsräume bis zu 200 Personen,
 Extra-Saal für bis zu 60 Personen
Räumlichkeiten außen: Wintergarten und Biergarten mit 120 Plätzen
Kinder: Herzlich willkommen
Hunde: Erlaubt
Besonderheiten: Wechselnde Saisonkarte, zur Saison: Spargel, Wild und Gänse
 Themenwochen: z.B. Kroatische- und Bayerische Wochen

Spindelmann
Parkrestaurant

Palmbuschweg 57 · 45326 Essen · Tel.: 0201 / 34 48 45
www.parkrestaurant-spindelmann.de · info@parkrestaurant-spindelmann.de

Unser Haus bietet Ihnen:
- eine Bundeskegelbahn - einen Wintergarten
- Gesellschaftsräume für bis zu 200 Personen
- Extra-Saal für Feierlichkeiten bis zu 60 Personen
- Biergarten für den Sommer mit vielen Überraschungen
- Wir bieten ihnen ständig wechselnde Saisongerichte!

Öff nungszeiten: Dienstag bis Sonntag: 11.30 - 22.00 Uhr,
durchgehend warme Küche · Montag: Ruhetag

Huestrasse 111 45309 Essen-Schonnebeck
Telefon: 0201 - 29 16 63 · E-Mail: melanie.untergrabner@gmx.net

Öff nungszeiten: Sonntag - Samstag von 11.00 - 22.00 Uhr
* Sonntagsgerichte wenn möglich vorbestellen

Täglich wechselnder Mittagstisch
Jeden Dienstag Schnitzeltag mit Beilage 7,50 €

SONNTAGSGERICHTE
04.09.22 Rinderschmorbraten mit Klöße und Rotkohl ___ 12,80€
11.09.22 Kassler mit Sauerkraut und Kartoff elstampf ____ 12,80€
18.09.22 Geschmorte Dicke Rippe in Malzbiersauce
 mit Salzkartoff eln und Erbsen mit Möhren ______ 12,80€
25.09.22 Krustenbraten mit Klöße und Schwarzwurzeln
 in Butter geschwenkt _______________________ 12,80€
------------- SEPTEMBER ANGEBOT JEDEN FREITAG -------------
- Frischer Matjessalat mit Drillinge
- Miesmuscheln „Rheinische Art“ in pikantem Gemüsesud
 und Schwarzbrot mit Butter
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Sonntalk:
Inka Grings zu Gast bei #halbzwölf

Der Ruhrgebiets-Frühschop-
pen #halbzwölf steht wie-
der auf dem Programm. Am 
Sonntag, 28. August, lädt 
der bekannte ARD-Modera-
tor Peter Großmann (Foto) 
um 11.30 Uhr in Halle 12 auf 
Zollverein zum Sonntalk ein, 
diesmal dabei: Fußballspie-
lerin Inka Grings, Schauspie-
lerin und Kabarettistin Lioba 
Albus und als musikalischer 
Gast „The Silverettes“.

Kurz nach dem Abschluss der 
Fußball-EM der Frauen kann 
Peter Großmann mit einer Ex-

pertin über das Turnier spre-
chen. Inka Grings gewann als 
Spielerin mit der deutschen 
Nationalmannschaft zwei 
EM-Titel und wurde in beiden 
Turnieren Torschützenköni-
gin. Heute ist sie Trainerin 
und übernahm als erste Frau 
eine Herrenmannschaft in 
einer der vier oberen Ligen in 
Deutschland.
Für den Humor ist am 28. Au-
gust die Kabarettistin Lioba 
Albus zuständig, sie war un-
ter anderem in den Sendun-
gen „Mitternachsspitzen“ und 
„7 Tage, 7 Köpfe“ zu sehen.
Tickets (15 Euro/erm. 9  Euro) 
gibt es unter 0180 6050400 
(kostenpflichtig), auf www.
adticket.de, an allen Vorver-
kaufsstellen und im Besu-
cherzentrum Ruhr in der Koh-
lenwäsche auf Zollverein.

Anzeigen

Anzeigensonderveröffentlichung

Unfallreparaturen · Klimaanlagenwartung
Reifenservice · Inspektion

Gelsenkirchener Straße 54
45141 Essen
Telefon (02 01) 47 86 986
Telefax (02 01) 47 86 987
www.autoservice-jastrzembski.de

Ein Trio, das allen Autos hilft 
Viele Stammkunden und ihre Fahrzeuge sind schon 

seit 2004 bei Dirk Jastrzembski in besten Händen

Experten rund um´s Auto: Dirk Jastrzembski, Sandra Jastrzembski und Patrick Henning (v.l.). (Foto: D. Greisler)

Foto: Jochen Tack

Von Dirk Greisler
„Wir machen alles, was an 
den Autos unserer Kunden 
zu tun ist“, beschreibt Dirk 
Jastrzembski, Chef in sei-
nem Autoservice-Betrieb 
an der Gelsenkirchener 
Straße 54, das breite Aufga-
benfeld, das er mit seinen 
beiden Mitarbeitern Phi-
lipp Sandach und Patrick 
Henning bearbeitet. Die 
Gesamtübersicht im Büro 
behält bei dem großen Ar-
beitsaufkommen natürlich 
Ehefrau ...

Seit 2004 führt Jastrzembs-
ki den Betrieb, auf zwei 
Hebebühnen und mit zahl-
reichen Spezialgeräten hat 
sein Team alles im Griff - sei-
en es Unfallschäden oder 
Glasbruch, Abgasuntersu-
chungen beim Diesel- oder 
Benzinfahrzeug, Klimaan-
lagen-Wartungen auch bei 
neuen Fabrikaten, Reifen-
service inklusive der Fabri-
kate mit Reifendrucksenso-
ren, und, und, und...
Das wissen natürlich auch 
die zahlreichen Stammkun-

den aus Katernberg, Stopp-
enberg und Schonnebeck, 
und auch Autofahrer von 
weiter her, die den Service 
und das Fachwissen des 
Trios zu schätzen wissen.

Und nun fehlt Chef Dirk 
Jastrzembski, der zwischen-
durch noch schnell das Früh-
stück fürs Team besorgt hat, 
für weitere Interview-Aktivi-
täten die Zeit. Die nächsten 
Autos und die ihnen inne-
wohnenden Aufgaben war-
ten schon...

Gefordert und gefördert 
Angebot für Kleinkinder von sechs bis zehn Monaten und ihre Mütter

Ab dem 6. September 2022 an 
insgesamt sieben Terminen - 
zunächst immer dienstags von 
10 bis 11.30 Uhr - in den Räum-
lichkeiten der „Freien Schule 
Essen e.V.“ (Schalkerstr. 19a, 
Katernberg) werden Kleinkin-
der im Alter von sechs bis zehn 

Monaten gefordert und geför-
dert. Dabei werden Spiele und 
Ansätze aus Pekip, Montessori 
oder auch der Waldorf-Päda-
gogik aufgegriffen und spie-
lerisch umgesetzt. Das Früh-
förderungs-Angebot wird von 
einer pädagogischen Fach-

kraft organisiert und durch-
geführt. Kontaktaufnahme für 
die Anmeldung oder mehr In-
formationen: 0152/53567248  
oder boholinas@gmail.com. 
Ein Flyer mit genaueren Infor-
mationen liegt auch in der Ein-
richtung aus. 

VdK lädt zum Info-Nachmittag ein
Themen sind Angebote in großer Vielfalt

Der Sozialverband VdK Ortsverband Essen - Katernberg/Stoppenberg/Schonnebeck lädt 
am Dienstag, den 6. September 2022, ab 17 Uhr im Kon-Takt Katernberger Markt 4, 45327 
Essen, zu einem Informationsnachmittag ein. Themen sind „Aktivitäten im Kon-Takt“, Be-
ratungs-, Gruppen-, Quartiers-, Informations- und Kulturangebote. Referent ist Matthias 
Rochel.Alle Bürgerinnen, Bürger und Mitglieder sind zu dieser Veranstaltung eingeladen.
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Neues „Altes“ für Speyer aus Rotthausen 
Karlheinz Rabas übergibt Urkunde aus dem Jahre 1478 

In der Nachbarstadt Gel-
senkirchen, in Rotthausen, 
ganz nah an der Grenze 
zum Essener Stadtbezirk 
VI, gab es die Idee, in der 
Schriftenreihe „Raritäten 
aus dem Stadtteilarchiv“ 
über die ältesten Doku-
mente in Stadtteilarchiv 
und Bergbausammlung zu 
berichten. 

Bei der Recherche fand sich 
eine Urkunde aus dem Jah-
re 1478. Vermutlich stammt 
diese aus einem Konvolut 
an heimatgeschichtlichen 
Unterlagen, die das Stadt-
teilarchiv vor rund 35 Jahren 
mit vielen Büchern aus dem 
Nachlass des Gelsenkirche-
ner Heimatforschers Gustav 
Griese übernommen hatte. 
Da man die Urkunde nicht 
lesen konnte, verschwand 

sie ohne weitere Beachtung 
im Archiv. Nun wurde sie bei 
der Recherche wiedergefun-
den.

Zu lesen war das Schrift-
stück von den Mannen um 
Karlheinz Rabas nicht, doch 
Hilfe gab es bei der Leiterin 
des Stadtarchivs Essen, Dr. 
Claudia Kauertz, die die Ur-
kunde übersetzte und be-
wertete. Da die Urkunde 
keinerlei Bezug zu Essen 
und Gelsenkirchen oder 
zum Bergbau aufwies, ging 
die Frage, ob dort Interesse 
vorhanden sei, nach Speyer. 
Und so haben Karlheinz Ra-
bas, Vorsitzender des Stadt-
teilarchivs Rotthausen, und 
Dr. Claudia Kauertz, Leiterin 
des Hauses der Essener Ge-
schichte/Stadtarchiv, eine 
Pergamenturkunde des 15. 

Gemeinsam 
Sozial 
Engagiert

MIT UNS 
WÄCHST ES 
WEITER.

Essen ist grün

Wir pflegen Ihren Garten und Ihre Grünflächen. Zuverlässig und  
zupackend. Der Garten- und Landschaftsbau ist eine von vielen  
Leistungen der Werkstätten für behinderte Menschen – jetzt  
Kontakt aufnehmen: 
www.gse-essen.de

GSE200121 Plakate Schaukästen.indd   1 23.01.20   10:14

Neugierig auf 
mehr? Besuchen 
Sie uns auf

C 55  M15  Y 90  K 5
R 131  G 165  B 61

Jahrhunderts als Schenkung 
an das Stadtarchiv Speyer 
übergeben. Die offi  zielle 
Übergabe an die Oberbür-
germeisterin Stefanie Seiler 
fand - wie auf unserem Foto 
zu sehen - im Historischen 
Rathaus der Stadt Speyer 
statt. Mit der Oberbürger-
meisterin freuten sich Bür-
germeisterin und Kultur-
dezernentin Monika Kabs, 
Fachbereichsleiter für Kul-
tur, Tourismus, Bildung und 
Sport Dr. Matthias Nowack, 
und Stadtarchivarin Dr. 
Christiane Pfanz-Sponagel 
über den wertvollen Neuzu-
gang. Die Urkunde ist eine 
der Forschung bislang un-
bekannte Quelle zur Spey-
erer Stadtverfassung des 
14./15. Jahrhunderts. Kon-
kret handelt es sich um ein 
am 14. Dezember 1478 von 

Dr. Peter vom Stein, Gene-
ralvikar des Bistums Speyer, 
ausgestelltes Transsumpt. 
Damit beglaubigt er eine 
ältere, von der Stadt Speyer 
am 2. Dezember 1373 aus-
gestellte Urkunde, die die 
Wahl von Mitgliedern der 
Zünfte in den Rat der Stadt 
Speyer sowie die Übernah-
me von öff entlichen Ämtern 
durch Ratsmitglieder regelt.

Anzeigensonderveröffentlichung

Rotthausen, heute Stadtteil von Gelsenkirchen, gehörte 
bis 1923 zum Gebiet des ehemaligen Landkreises Essen und 
wurde zum 1. Januar 1924 nach Gelsenkirchen eingemein-
det. Trotz der inzwischen fast einhundertjährigen Zugehö-
rigkeit zur Stadt Gelsenkirchen fühlen sich die Bewohnerin-
nen und Bewohner Rotthausens Essen immer noch stark 
verbunden und pflegen ihre Geschichte im Stadtteilarchiv 
Rotthausen und in der Bergbausammlung Rotthausen, die 
jeweils eine umfangreiche Sammlungstätigkeit betreiben. 
Beide sind Mitglied der 1991 gegründeten Arbeitsgemein-
schaft Essener Geschichtsinitiativen und Kooperationspart-
ner des Hauses der Essener Geschichte/Stadtarchiv. 

Kerstin Groß rückt in den 
Triple Z-Aufsichtsrat

Neubau, Neueinzüge und Gewinn
im Geschäftsjahr 2021 

Mit der Errichtung einer 
1600 Quadratmeter großen 
Produktionshalle blickt das 
Katernberger Triple Z auf 
ein intensives und erfolg-
reiches Jahr 2021 zurück. 
Das dreizehnte Gebäude des 
Gründungs- und Unterneh-
menszentrums konnte wie 
geplant Ende des Jahres be-
zogen werden. Auch finan-
ziell lag der Bau mit Kosten 
von rund 1,8 Mio. Euro im 
Plan.

Das Wachstum schuf Platz 
für Neueinzüge: 19 Startups 
und junge Unternehmen zo-
gen im vergangenen Jahr ins 
Triple Z. Damit ist auch die 

Zahl der Unternehmen am 
Standort um 20 Prozent auf 
rund 100 angestiegen. „Die 
Nachfrage nach Büros und 
Produktionsflächen ist un-
gebrochen hoch – genauso 
wie die Vermietungsquote“, 
sagt Vorstandsvorsitzender 
und Zentrumsleiter Stefan 
Kaul. Die Hauptversammlung 
entschied auch über eine 
Nachwahl in den Aufsichtsrat 
der Triple Z AG. Kerstin Groß, 
Hauptgeschäftsführerin der 
IHK zu Essen, wurde einstim-
mig in das Gremium gewählt. 
In unserer nächsten Ausgabe 
berichten wir weiter über das 
Gründungs- und Unterneh-
menszentrum. 

Foto: Bergbausammlung Rotthausen

Der aktuelle Aufsichtsrat: Kerstin Groß, Tobias Frick (Vorsitzender), 
Heike Brandherm, Wolfgang Schmitz, Margarete Meyer (stellv. Vorsit-
zende) und Michael Neuhaus (v.l.). (Foto: Dahlhoff /Triple Z AG )
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Kirmes, Biergärten, Händler- 
und Gourmetmeile sowie 
Live-Musik: Vom 16. bis 18. 
September lädt die Interes-
sengemeinschaft Altenes-
sen wieder alle Essener ein, 
gemeinsam eine gute Zeit 
zu haben. Am Sonntag sind 
die Geschäfte von 13 bis 18 
Uhr geöffnet.

Zum 26. Mal organisiert die 
IG Altenessen das Fest rund 
um den Marktplatz, von der 
Vogelheimer Straße bis zum 
Karlsplatz. Die Eröffnung am 
Freitag, den 16. September, 

übernimmt um 17 Uhr Ober-
bürgermeister Thomas Kufen 
gemeinsam mit Bezirksbür-
germeister Hans-Wilhelm 
Zwiehoff. Auf drei Bühnen auf 
dem Karlsplatz, vor der Alten 
Kirche am dortigen Biergar-
ten, und auf dem Forumsplatz 
geht es dann mit Live-Mu-
sik weiter, während auf dem 
Marktplatz die Herbstkirmes 
mit Karussells sowie jeder 
Menge Fahr- und Vergnü-
gungsgeschäften startet. Die 
gesamte Altenessener Stra-
ße verwandelt sich an allen 
drei Tagen in eine Händler-

meile mit gastronomischen 
Angeboten. Die Biergärten 
laden zum Verweilen ein. Zu-
sätzlich ist der Sonntag von 
13 bis 18 Uhr verkaufsoffen, 
so dass Einzelhändler und 
Allee-Center die Besucher 
zum Shoppen und Stöbern 
einladen. Vor  der Karlschule 
findet in Zusammenarbeit 
mit dem Team der Zeche Carl 
ein buntes Programm für die 
gesamte Familie statt. Neben 
Bungee-Anlage, einer Hüpf-
burg, Flohmarkt, Kaffee und 
Kuchen sorgt „Papa Clowni“ 
für Spaß bei den Kindern. 

Endlich wieder Stadtteilfest
in Altenessen 

Vom 16. bis 18. September mit Live-Musik,
Kirmes, Händler- und Gourmetmeile

Auch die Rotflügelige
Ödlandschrecke ließ sich sehen 
Wanderung durch den Industriewald Zollverein

Auf Einladung des Senioren-
beauftragten des Bezirkes 
6 – Zollverein, Klaus Peter 
Scholz, nahmen 34 Teilneh-
mer an einer Führung durch 
den Industriewald Zollver-
ein teil.  Förster Oliver Balke 
von der Forststation Rhein-
Elbe in Gelsenkirchen, 
brachte während einer fast  
zwei Stunden dauernden 
Wanderung den interes-
sierten Menschen anschau-
lich nahe, wie sich die Flora 
und Fauna das einstmals 
industriell genutzte Gelän-
de nach und nach zurück-

erobert hat.  Auch Stellen, 
an denen man sonst acht-
los vorbei geht oder radelt, 
entpuppten sich als Lebens-
räume bestimmter Pflan-
zen- und Tiergesellschaften.  
So zeigte Förster Balke die 
vom Aussterben bedrohte 
„Rotflügelige Ödlandschre-
cke“, die sich auf einigen 
schwach bewachsenen und 
steinigen Geländeflächen 
auf Zollverein wohlfühlt. 
Ein interessanter und lehr-
reicher Nachmittag, der si-
cher eine Wiederholung im 
nächsten Jahr verdient hat.


